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Vienna Region präsentiert sich auf der Real Vienna 2010 

(18. Mai 2010) – Die erfolgreiche Partnerschaft der Bundesländer Wien, Niederösterreich und 
Burgenland wird fortgesetzt: Unter der Dachmarke Vienna Region treten die Wirtschaftsagentur Wien 
sowie die ecoplus, die Wirtschaftsagentur des Landes Niederösterreich und der Wirtschaftsservice 
Burgenland (WiBAG) im Rahmen der internationalen Fachmesse Real Vienna auf, um ihr 
umfangreiches Angebot an Wirtschaftsparks und Technologiezentren zu präsentieren 
(Halle C, Stand Nr. 0516). 

 
Vienna Region – Poleposition für MOEL 
Die CEE-fokussierte Gewerbeimmobilienmesse ist für die Vienna Region der optimale 
Branchentreffpunkt, um sich als eine der wirtschaftlich stärksten Regionen Europas und als wichtigste 
Drehscheibe in die Wachstumsmärkte mittel- und osteuropäischer Staaten zu positionieren. Die 
geografische, aber auch die mentale Nähe zu diesen Ländern und ihren Menschen erweist sich als 
unbezahlbarer Vorteil. Dass vom Flughafen Wien aus 50 Destinationen in Mittel- und Osteuropa 
angeflogen werden – mehr als von jedem anderen Flughafen der Welt – spricht ebenfalls für sich. 
Schon jetzt sind mehr als 300 internationale Konzerne in der Vienna Region ansässig und profitieren 
von einer ausgezeichneten Infrastruktur und hoch qualifizierten Arbeitskräften.  

 

Vienna Region – Hot Spot für Innovation 
Viele dieser multinationalen Unternehmen haben sich in der Vienna Region angesiedelt, um F&E zu 
betreiben. Gleichzeitig liegt auch die Innovationsintensität ansässiger KMU weit über dem EU-
Durchschnitt. Insgesamt ist die Vienna Region mit Ausgaben von rund 3,2 Milliarden Euro für F&E, 
mehr als 1.600 Forschungseinrichtungen und 25.000 hochqualifizierten Wissenschaftlern nicht nur 
österreichischer Top-Wissenschaftsstandort, sondern gehört auch zu den europäischen 
Spitzenreitern. 

Lokale Synergien, wie sie in den Technologiezentren und Technopolen der Vienna Region als 
gemeinsame Arbeitsstätte von Wirtschaft und Wissenschaft entstehen, sind Triebfeder für 
internationale Spitzenleistungen. Besonders dynamisch entwickeln sich die Bereiche Life Science, 
IKT, Erneuerbare Energien und Umwelttechnik. 

 

Vienna Region - Nummer 1 in Sachen Lebensqualität 
Wien gilt laut internationalen Studien als Stadt mit der weltweit höchsten Lebensqualität! 
Einzigartiger Kulturgenuss, vielfältige Freizeitmöglichkeiten, atemberaubende Naturschönheiten und 
Menschen mit gutem Gespür für die Vereinbarkeit von Arbeit und Leben. Unternehmen können auf 
maximal motivierte und bestens ausgebildete Mitarbeiter setzen und ein optimales Arbeitsumfeld für 
Spitzenkräfte aus der ganzen Welt bieten.  

 

Kleinbüros und Einzelarbeitsplätze für Gründer 
Neu ist der gemeinsame Auftritt der VIENNA REGION im Bereich „Small offices“. Neben der 
provisionsfreien Vermietung von Kleinbüros, Einzelarbeitsplätzen, Tagesbüros, Seminar-
Konferenzräumen und Lagerflächen bieten die drei VIENNA REGION-Partner mingo, RIZ und FMB 
kostenlose  Beratung zu allen Fragen rund um Unternehmensgründungen – egal ob es sich um 
Informationen zu Finanzierung, Förderungen oder Tipps zum Geschäftskonzept handelt. 
(www.smalloffices.at). 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
In Wien werden Unternehmen von der Wirtschaftsagentur Wien betreut. Die Wirtschaftsagentur Wien, 
ehemals Wiener Wirtschaftsförderungsfonds, ist das zentrale wirtschaftspolitische Instrument der 
Stadt Wien. Das Ziel ist die Stärkung der Wiener Unternehmen und deren Innovationskraft sowie die 
nachhaltige Modernisierung des Wirtschaftsstandortes, um seine internationale Wettbewerbsfähigkeit 
auszubauen. 
 
Das Wiener Leistungsangebot erstreckt sich von der professionellen Beratung von UnternehmerInnen, 
GründerInnen und InvestorInnen über die zielgerichtete Vergabe finanzieller Förderung, die 
Bereitstellung und Erschließung von geeigneten Grundstücken bis hin zum weltweiten 
Standortmarketing für den Wirtschaftsstandort Wien. Die Leistungen der Wirtschaftsagentur Wien 
werden vorwiegend aus öffentlichen Mitteln der Stadt Wien finanziert. Mit rund 3,5 Millionen 
Quadratmetern an Liegenschaften gehört sie zu den größten GrundstückseignerInnen der 
Bundeshauptstadt.  
 

Niederösterreich hat sich auch aufgrund der Investitionen in modernste Bildungs- und 
Verkehrsinfrastruktur zu einem Top-Wirtschafts- und Technologiestandort entwickelt. In den 16 
ecoplus Wirtschaftsparks stehen perfekte Infrastruktur und großzügige Betriebsflächen auf insgesamt 
920 ha zur Verfügung. Auch als innovativer Technologiestandort hat sich Niederösterreich einen 
Namen gemacht. An den drei Technopolstandorten Krems, Tulln und Wiener Neustadt wird 
Spitzenforschung auf höchstem Niveau betrieben.  

Zudem wurden in wichtigen Zukunftsfeldern Clusterinitiativen aufgebaut: Kunststoff, Nachhaltiges 
Bauen und Sanieren, Lebensmittel, Logistik, Automotiv und Mechatronik. Auch die 
Elektromobilitätsinitiative des Landes wird hier umgesetzt. Gezielt werden hier Zukunftsthemen 
aufgegriffen, die für eine positive Entwicklung der niederösterreichischen Wirtschaft entscheidend 
werden können, wie z.B. die Produktion von Biokunststoffen oder die Elektromobilität. 

 
Nach dem EU-Beitritt Österreichs galt das Burgenland als Ziel -1-Gebiet und konnte in- und 
ausländischen Investoren somit das höchstmögliche Förderpotential gewähren. Aber auch im 
aktuellen Phasing-Out-Status 2007 – 2013 kann den Unternehmen weiterhin attraktive 
Fördermöglichkeiten angeboten werden. Mit der Slowakei, Ungarn und Slowenien grenzt das 
Burgenland an drei Länder Ost- und Südosteuropas, welche durch das gut ausgebaute Straßen- und 
Bahnnetz schnell erreichbar sind.  

Durch die Nähe zu Wien sowie durch zwei regionale Fachhochschulen in Eisenstadt und Pinkafeld ist 
die Versorgung mit praxisnah ausgebildeten Fachkräften sichergestellt. Eigens für die Ansiedlung von 
Unternehmen hält das Burgenland Flächen bereit, die sich in den nordburgenländischen 
Wirtschaftsparks Kittsee, Parndorf und Neusiedl am See und im Südburgenländischen Businesspark 
Heiligenkreuz-Szentgotthárd befinden. Darüber hinaus verfügt das Burgenland über sechs modernst 
ausgestattete Technologiezentren. 
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